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Die Kanalvorlage
Halle 20 März

Obwohl formell eine preußiſche Angelegenheit iſt die nunmehr dem
Abgeordnetenhauſe zugegangene Kanalvorlage von größter Be
deutung für die Verkehrsentwickelung von ganz Norddeutſchland und
darüber hinaus Es mag ſeltſam erſcheinen daß eine ſo wichtige das
allgemeine Intereſſe berührende Angelegenheit in einem Einzellandtage zur
Verhandlung kommt weil das Terrain das die Kanäle durchſchneiden
ſollen faſt ausſchließlich auf preußiſchem Gebiete liegt Soweit andere
Staaten berührt werden treten eben auch nur deren Einzelparlamente in
Thätigkeit der Reichstag wird mit der Sache nicht befaßt Bei den
Eiſenbahnen iſt es ja nicht anders die trotz des Reichseiſenbahnamts von
den Einzelſtaaten geleitet und beaufſichtigt werden Eine Reichskommiſſion
zur Beaufſichtigung der gemeinſamen Stromläufe ſollen wir ja nun gleich
falls erhalten wenn dem Antrage des Frhrn v Heyl ſtattgegeben wird
vielleicht erhalten wir auch noch einmal eine Kanalkommiſſion oder ein
Reichs Kanalamt aber zu Reichskanälen werden wir es ſchwerlich bringen
Das hindert aber wie geſagt nicht daß das Intereſſe an der Entwickelung
unſerer Verkehrsmittel ein allgemein deutſches iſt

Zu den nothwendigen Verkehrsmitteln gehören aber die Waſſerwege ſo
gut wie die dem Verkehr auf dem Lande dienenden Kommunikationsmittel

in beiden Fällen die künſtlich angelegten wie die natürlichen und die ver
beſſerten Wege hier alſo die Kanäle dort die Kunſtſtraßen und Schienen

wege Jede dieſer Kategorien hat ihre verſchiedene Bedeutung für den
lokalen wie für den Durchgangsverkehr die richtige Verkehrspolitik beſteht
darin ſie alle ſo zu entwickeln daß ſie ſich gegenſeitig ergänzen und in

einander greifen anſtatt ſich Konkurrenz zu machen Selbſtverſtändlich
läßt ſich dieſes Ziel leichter erreichen wenn die Leitung in einer Hand ruht

und nach großen Geſichtspunkten gehandhabt werden kann und in dieſer
Hinſicht iſt es zu bedauern daß das Verkehrsweſen nicht Reichsſache
ſondern den Einzelſtaaten überlaſſen iſt

Die geographiſche Lage Deutſchlands bringt es mit ſich daß ſeine
Hauptſtröme von der Donau abgeſehen in der Richtung von Süd nach
Nord dem Meere zuſtreben Für einen Ausbau der Waſſerſtraßen iſt
damit von ſelbſt das Ziel gegeben durch ein von Weſt nach Oſt ver
laufendes Kanalnetz dieſe Verkehrslinien und ihre Verkehrsgebiete unter

einander in Verbindung zu ſetzen Gleichwohl geht man erſt jetzt daran
dieſe Aufgabe im großen Stile wenigſtens für die Strecke vom Rhein
bis zur Elbe zu erfüllen Da aber hier großentheils bereits wenn auch
nur auf den lokalen Verkehr berechnete Kanalverbindungen beſtehen ſo
wird es ſich im Weſentlichen nur darum handeln dieſe ſo auszubauen
daß ſie den Anſprüchen des geſteigerten Verkehrs genügen

Man erhebt mancherlei Einwendungen gegen dieſe Kanalbauten So
weit dieſelben von dem Standpunkte ausgehen daß eine Förderung des
Verkehrs überhaupt vom Uebel ſei wird man ſie nicht ernſt zu nehmen
brauchen Die Behauptung daß die Kanäle den Bahnen Konkurrenz
machen iſt nur dann berechtigt wenn bei Anlegung derſelben die beider

ſeitigen Jntereſſen nicht genügend abgewogen werden Das wird man
aber vorausſetzen dürfen wenn die Regierung ſelbſt den Bau in die
Hand nimmt Richtig iſt daß die Kanäle viel Geld koſten 260 Millionen
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ſind keine kleine Summe Aber die Regierung geht ſicher indem ſie ſich
die Rentabilität von den Jntereſſenten garantiren läßt Und daß dieſe
Garantieen aufgebracht ſind ſpricht für die projektirten Kanäle

Zu demſelben Thema wird uns aus Berlin geſchrieben Die
praktiſche Frage iſt ob der Mittellandkanal Ausſicht auf Annahme hat
Darauf läßt ſich zur Zeit keineswegs mit einem ſicheren Ja antworten
Die Bedenken auf konſervativer Seite ſind eher gewachſen als daß ſie
ſich vermindert hätten Man befürchtet den geſteigerten Wettbewerb aus
ländiſchen Getreides und ſieht ſich in dieſer Beſorgniß beſtärkt durch die
Ausführungen der Handelskammern zu Hamburg Harburg Altona und
Oppeln die ſämmtlich zu einem ablehnenden Schluſſe dem Kanal
projekt gegenüber gelangen Als ſehr erheblich werden außerdem die
Schädigungen dargeſtellt welche die oberſchleſiſche Kohlen und Eiſen
induſtrie durch den Mittellandkanal erleiden könnte indem die mittel und
weſtdeutſchen Werke ihnen ins Gehege kämen Bei der gegenwärtigen
glänzenden Konjunktur für Kohle und Eiſen die ja noch auf Jahre
hinaus von Beſtand ſein mag braucht allerdings damit nicht gerechnet
zu werden Jn acht neun Jahren aber nach Vollendung des Kanals
iſt die Situation vielleicht eine durchaus veränderte ungünſtige Ver
bänden ſich nun die ſchleſiſchen Centrums Abgeordneten mit der Rechten
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſo ſieht es mißlich aus um das
Zuſtandekommen der Vorlage Mit außerordentlicher Entſchiedenheit hat
ſich ferner ſoeben die ſchleſiſche Landwirthſchaftskammer gegen den Mittel
landkanal ausgeſprochen und wie ſie erklärt mit größtem Befremden
von den Begründungen des Geſetzentwufs Kenntniß genommen Die

Kreuz Zeitung enthält jetzt wiederum einen Artikel gegen den
Kanal vermuthlich aus der Feder des kenntnißreichſten Wirthſchafts
politikers der Konſervativen Grafen Kanitz Kurzum die Oppoſition iſt
eine ſehr lebhafte und ausgedehnte und man weiß daß gerade wenn es
ſich um wirthſchaftliche Jntereſſen handelt eine ſolche Bewegung nicht zu
beſchwichtigen iſt ſondern je heſtiger wird je länger ſie Zeit zur Ent
wickelung hat Das Eine muß gerechter Weiſe zugegeben werden Die
jenigen ausfürlichen und ſachgemäßen Vorſchläge die auf den weiteren

Ausbau von Eiſenbahnen ſpeziell für den Güterverkehr hin
zielen ſtatt der Kanäle die in der verkehrsreichſten Zeit zufrieren können

dieſe Vorſchläge ſind bisher noch nicht in ausreichender Weiſe ge
prüft worden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 19 März Hofnachrichten Jm Laufe des geſtrigen
Vormittags hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Militärkabinets
Generals v Hahnke des Chefs des Generalſtabes Grafen v Schlieffen
des Chefs des Admiralſtabes der Marine Contre Admirals Bendemann
ſowie den des Generallieutenants von der Goltz beauftragt mit Wahr
nehmung der Geſchäfte als General Jnſpecteur des Jngenieurcorps Später
empfing der Kaiſer den Marine Attaché bei der franzöſiſchen Botſchaft
Kapitän zur See Buchard und den bisherigen Militär Attache bei der
ſpaniſchen Botſchaft General Reinlein Prinz und Prinzeſſin Heinrich
ſind in Kiautſchou mit den Kriegsſchiffen Dentſchland und Jrene
eingetroffen und haben im Hauſe des Gouverneurs Wohnung genommen

Das Kaiſerpaar iſt heute um 11 Uhr Abends nach Kiel ab
ereiſt8 Cecil Rhodes hegt über ſeinen Aufenthalt in Berlin wie

er ſich mehrfach geäußert hat ſehr gemiſchte Empfindungen nur von ſeiner
Audienz beim Kaiſer iſt er ſehr entzückt Rhodes äußerte zwar habe

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

23 FortſetzungWie hätte Valentine das wiſſen können fuhr Harald
fort ſie bezweckte im Gegentheil eine heitere Unterhaltung Jch
muß übrigens geſtehen daß ich nie ein Freund ſolcher Fragen
an das Schickſal geweſen bin an jenem Abend aber in meiner
faſt krankhaften Stimmung war mir dies doppelt unangenehm
und ich ſchloß mich von dem ganz thörichten Spiele nur des
halb nicht aus weil ein Gefühl von falſcher Scham mich ab
hielt den übrigen gegenüber als abergläubiſch zu gelten

Und doch durchſchauerte es mich kalt als mir alle theils mit
eruſten theils lachenden Mienen verſicherten das Stück Blei
welches ich gegoſſen gleiche auf s Haar einem Todtenſchädel
mit zwei gekreuzten Knochen Jch ſelbſt fand daß ſie recht
hatten

Um mich von der Betrachtung deſſelben abzulenken nöthigte
man mich zuerſt unter den umgeſtülpten Taſſen eine zu wählen
doch als ich dazutretend ohne Zögern die erſte aufhebe und
darunter einen aus ſchwarzem Papier geſchnittenen Sarg ent
decke da hielt es mich nicht länger Meine Ahnung daß
daheim während meiner Abweſenheit ein Unglück geſchehen ſei
ſteigerte ſich zu einer ſo peinigenden Gewißheit daß ich trotz
lebhaften Proteſtirens meines Freundes und der übrigen mein
Pferd zu ſatteln gebot und aller vernünftigen Einreden und
Vorſchläge Heerens einen Boten zu ſenden oder wenigſtens
einen Diener mitzunehmen ungeachtet mich allein auf den
Heimweg machte

Es war noch nicht neun Uhr und eine mondhelle Nacht
wenn ich ſcharf zuritt konnte ich noch lange vor Mitternacht
zu Hauſe ſein da mein Pferd ſchnellfüßig und völlig ausgeruht
war

Ein Begleiter hätte mich nur aufgehalten auch war
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es ihm anfangs kühl entgegengeweht doch ſei bald dieſes Gefühl einer
aufrichtigen Bewunderung gewichen als er beim Kaiſer hohes Intereſſe für
alles Koloniale und eine geradezu verblüffende Kenntniß alles Einſchlägigen
ſelbſt der geringſten Details bemerkte Die dreiviertelſtündige Audienz ſei
ihm wie im Fluge geſchwunden zumal das Geſpräch keine Sekunde ge
ſtockt habe und der Kaiſer in ſeinen Fragen ein diplomatiſches Geſchick
allererſten Ranges entwickelt habe Nicht genug konnte Rhodes außerdem
die Liebenswürdigkeit des Kaiſers gegenüber allen Theilnehmern rühmen
die zu dem von Sir Frank Lascelles gegebenen Diner geladen waren
Einen größeren Gegenſatz könne man ſich nicht denken als den Kaiſer bei
der Audienz und den Kaiſer als Gaſt des großbritanniſchen Botſchafters
Hier die Leutſeligkeit ſelbſt und dort jeder Zoll ein Kaiſer

Mit dem Rücktritt des Kriegsminiſters von Goßler
rechnet man in parlamentariſchen und ſonſtigen politiſchen Kreiſen als mit
einer Thatſache deren Eintreten lediglich durch politiſche Rückſichten ver
zögert werde Es iſt ſo wird den Münch N aus Berlin gemeldet
nicht unbemerkt geblieben daß Herr v Goßler bereits bei den Ver
ſtändigungsverſuchen die zwiſchen der zweiten und dritten Leſung der
Militärvorlage eingeleitet wurden vollſtändig in den Hintergrund getreten
iſt Auch das weiteſtgehende Wohlwollen für Herrn v Goßler kann das
Urtheil nicht hintanhalten daß die Art und Weiſe wie er die Vorlage in
der Kommiſſion und im Plenum vertreten hat an Präziſion und Ueber
zeugungskraft ſehr viel vermiſſen ließ Auch die letzten Reden des Kriegs
miniſters mit welchen er bei der dritten Leſung für die volle Vorlage ein
trat waren überaus ſchwächlich Die bloße Erklärung die Militär
verwaltung halte an ihren Forderungen in dem vollen Umfange feſt
konnte unmöglich die Lücken ausfüllen welche die Beweisführung des
Kriegsminiſters betreffs der Nothwendigkeit einer ſolchen Stellungnahme
erkennen ließ Herr v Goßler ſelbſt ſoll den Ausgang der Debatten als
eine perſönliche Niederlage empfinden Wenn ſein Rücktritt nicht in aller
nächſter Zeit erfolgt ſo iſt dafür nur der Umſtand maßgebend daß man
an leitender Stelle das darin liegende Eingeſtändniß einer Schlappe der
verbündeten Regierungen gegenüber dem Reichstage vermeiden möchte
Ein ſolches Eingeſtändniß wird namentlich nach den Erklärungen des
Reichskanzlers vom Donnerstag als unthunlich angeſehen Daß Herr
v Goßler aber binnen nicht allzu langer Friſt erſetzt werden wird darf
wohl als ſicher angeſehen werden

Die parlamentarſchen Oſterferien werden im Reichstage
ſofort nach Beendigung der dritten Leſung des Etats beginnen und bis
zum 11 April währen Die Oſterferien des Abgeordnetenhauſes
werden am Dienſtag oder Mittwoch anfangen da keine Neigung beſteht
vorher die Kanalbauvorlage der erſten Leſung zu unterziehen obgleich man
ſeitens der Regierung das gern geſehen hätte

Bezüglich der Thronfolge in Koburg Gotha trifft die
bereits ausgeſprochene Vermuthung daß der Herzog von Connaught auf
dieſelbe zu Gunſten ſeines Sohnes des Prinzen Arthur verzichtet habe
zu Aus London meldet nämlich der Draht Aus Nizza wird dem

Morning Leader berichtet in dem unter dem Vorſitz der Königin
Victoria dort abgehaltenen Familienrath fei die Frage der Koburger
Thronfolge zu Gunſten des Sohnes des Herzogs von Connaught ent
ſchieden worden

Folgende Dankſagung des Fürſten v Bismarck wird
in den Hamb Nachr veröffentlicht Bei der Beiſetzung meiner Eltern
iſt ihr Andenken durch zahlreiche Kundgebungen treuer Geſinnung und
durch die Ueberſendung vieler ſchöner Kränze geehrt worden Jch bitte
alle Freunde und Vereinigungen welche an ſenem ſchweren Tage ihre
Empfindungen in ſo wohlthuender Weiſe zum Ausdruck gebracht haben
durch dieſe Veröffentlichungen meinen herzlichſten Dank entgegennehmen
zu wollen

Die Gräber der Märzgefallenen in Berlin wurden laut
Meldung des B am Sonnabend ſo ſpärlich beſucht wie ſeit vielen
Jahren nicht Das Wetter das in den Vormittagsſtunden kalt nebelig
war hielt wohl viele ab dazu kam daß am Sonnabend die meiſten Ar
beiter und Handwerker unabkömmlich ſind kurzum der Beſuch war ſehr
ſchwach und ſelbſt nach 12 Uhr in der Zeit da ſonſt dichte Schaaren
von allen Seiten nach dem Hügel ſtrömten wickelte ſich das Defiliren an
den Gräbern raſch und ohne jede Störung ab

ladene Piſtol welches Heeren mir gab und ſprengte davon
Jch werde dieſen Ritt nie vergeſſen
Die Luft war dick und neblig Gleich Geſpenſtern in

Leichentücher gehüllt huſchten die bereiften Bäume am Wege
rechts und links an mir vorbei und in noch wilderem Fluge
jagten meine Gedanken voraus Nur das eine war mir klar
und ich dachte es immer wieder Anna iſt krank vielleicht
ſchon ſterbend und ich werde ſie nie nie mehr ſehen

Oft fühlte ich an meine heiße Stirn und hatte noch ſo
viel vernünftige Ueberlegung übrig daß ich Ahnungen und
Hellſeherei für Unſinn meinen Zuſtand für den Anfang
einer Krankheit erklärte und mich mit der Vorſtellung tröſtete
ein Glas heißen Grogs und einige Stunden guten Schlafs
würden ſpäter alle Hirngeſpinſte verſcheuchen und mich von
meiner abergläubiſchen Angſt heilen

Plöplich und ich weiß noch heute nicht wodurch und
durch welche Jdeenverbindung veranlaßt ſteht die dunkle Geſtalt
des jungen Hilfspredigers vor meinem geiſtigen Auge Jch
ſehe mit der peinlichſten Deutlichkeit ſein ſchönes edelgeſchnittenes
Geſicht das blonde eigenthümlich glänzende Haar die großen
braunen Angen

Harald blickte als ſähe er noch jetzt dieſes ihm verhaßte
Bild ſtarr in die Höhe und fuhr dann nach einer Pauſe fort

Jch kann dieſe Viſion nicht verſcheuchen und dann fällt
mir auch ein daß Anna mich vor zwei Tagen nochmals und
dringend gebeten hatte nach Bergenheim fahren zu dürfen um
dort zu beichten wonach ſie ſich unendlich ſehne Es war
vielleicht hart von mir geweſen daß ich ihr dieſes Geſuch ſo
ernſtlich verweigert beſonders da ſie mich ahnen ließ welche
ſchwere Gewiſſensqual ihr die Familienabmachung von der ich
vorhin berichtet verurſache Aber meine Eiferſucht war gereizt
Mißtrauen geſät ich wollte ſie und wäre dies auch mit
halber Gewalt davon abhalten jenen jungen Prieſter wieder
zu ſehen dem ich die Trübung unſerer glücklichen Ehe zu
ſchrieb

Jetzt fiel mir ein daß Anna diesmal ohne noch wie ſonſt

Worte der Ueberredung an mich zu verſchwenden ſchnell und
mit einer an ihr befremdlichen trotzigen Miene das Zimmer
verlaſſen habe Der Sache war dann weiter keine Erwähnung
geſchehen Und nun folgte ihre Krankheit an jenem Morgen

ihr Drängen auch ohne ſie der Einladung zu folgen und
ihre entſchiedene Abmahnung als ich verſprach zum Abend wieder
zurück ſein zu wollen ihre letzten Worte waren

Alſo Harald Du kommſt auf jeden Fall erſt morgen am
Tage zurück ich würde mich ja zu Tode ängſtigen wüßte ich
Dich in der Nacht unterwegs

So umtanzten wie entfeſſelte Furien mich die Schreckge
bilde meiner Phantaſie auf dieſem entſetzlichen Ritte über die
Haide und durch den nächtigen Wald

Einen Moment nur als die Eiferſucht mir jenen ſchreck
lichen Verdacht eingab hielt ich wie erſtarrt mein Pferd
an um dann in noch raſenderem Galopp den Reſt des Weges
zurückzulegen

Nun kam der Schloßberg ich war gezwungen langſam
zu reiten endlich war das Thor erreicht der Pförtner
öffnete mir ich ſpringe vom Pferde und eile ohne mich lange
aufzuhalten über den weiten Hof dem Schloſſe zu Trotz
meiner Eile hatte ich doch bemerkt daß rechts vor dem Stall
gebäude ein Wagen hielt derſelbe war nur mit einem Pferde
beſpannt und konnte deshalb nicht der des Doktor Bergemeier
ſein wie ich im erſten Augenblick befürchtet

Jm Treppenhauſe begegnete mir Michels Jch bezwang
mich und ſchritt ſo ruhig als möglich ſeinen Gruß erwidernd
an ihm vorbei Er ſchien mir eine Mittheilung machen zu
wollen aber ich bedeutete ihm daß er ſchweigen möge und er
trat gehorſam zurück

Durch den Zwang den ich mir hatte auferlegen müſſen
war meine Erregung noch geſteigert worden Jch fliege faſt
die Stufen der Treppe hinauf eile über den Korridor zu
Anna s Gemächern reiße die Portière zurück und erblicke
die alte Kammerfrau ſchlafend im Lehnſeſſel Beide Zimmer
waren ſonſt leer mein Weib verſchwunden
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Zum Fall Ziethen iſt mitzutheilen daß am Mittwoch vor dem
Berliner Landgericht die Verhandlung gegen den Schriftſteller Landauer
und den Redakteur des Sozialiſt wegen Beleidigung ſtattfindet Der
Verhandlung wird von den Vorkämpfern in dem Falle Ziethen mit
lebhaftem Jntereſſe entgegengeſehen denn ſie erwarten ob mit Recht
oder Unrecht iſt nicht zu überſehen aus dieſem Prozeſſe wichtige Feſt
ſtellungen zu der Streitfrage ob der Barbier Ziethen ſeinerzeit unſchuldiverurtheilt worden iſt oder nicht Beleidigt iſt der früher in Elbetfet
ſtationirt und in dem Falle Ziethen thätig geweſene ehemalige Polizei
kommiſſar Gottſchalk der jetzt in der Provinz Poſen thättg iſt

Das Bombenmärchen von Alexandriag auf das wie
das B bemerkt bekanntlich unſer Polizeiminiſter Herr v d Recke
v d Horſt allen Ernſtes hineingefallen iſt wird nun ſelbſt in dem häufig
offiziös bedienten Hamb Korreſp preisgegeben Man könne ſich über
die Thatſache freuen daß das Ganze eine nichtsnutzige Erfindung
italieniſcher Polizeileute iſt Auf der anderen Seite aber ſei es eine ſehr
unangenehme Empfindung ſo gründlich hineingefallen zu ſein Jedenfalls
dürfte ſich die Zahl der Leute weſentlich vermehrt haben die in Zukunft
allen Meldungen dieſer Art den Glauben prinzipiell verweigert
und eine Polizeimache dahinter ſucht Wir gehören fortan auch
dazu Hoffentlich fügt das B hinzu Herr v d Recke v d
Horſt auch

Der ſiebente internationale Kongreß gegen den Miß
brauch geiſtiger Getränke findet unter dem Protektorate des fran
zöſiſchen Unterrichtsminiſters in der Oſterwoche vom 4 bis 9 April d
in Paris ſtatt Die Betheiligung verſpricht nach den vorliegenden An
meldungen aus allen Ländern eine äußerſt rege zu werden Es wird ein
gehend die Alkoholfrage vom ſtaats und volkswirthſchaftlichen hygieniſchen
und ethiſchen Standpunkt erörtert Als Delegirter des Berliner Alkohol
gegnerbundes ſowie der Berliner Guttempletlogen nimmt Dr M Hirſchſelt aus Charlottenburg an den Kongreßverhandlungen theil

Ueber die Wehrpflicht der Auswanderer hat die deutſche
Kolonialgeſellſchaft eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet worin
es heißt Wir halten es für unſere Pflicht auszuſprechen daß die deutſche
Nation ſich in Folge der allgemeinen Wehrpflicht anderen Nationen gegen
über in Bezug auf die Auswanderung näch den eigenen Kolonien
in großem Nachtheil befindet und daß alle Beſtrebungen unſere Schutz
gebiete zu beſiedeln vor einer Regelung dieſer Frage auf keinen nennens
werthen Erfolg werden rechnen können Die Eingabe bezeichnet es
als wünſchenswerth daß die erſten Anſiedler in den Kolonien für ſich und
ihre Söhne von der Dienſtpflicht befreit werden Sollte meint die Voſſ
Ztg die Reichsregierung die Erfüllung dieſes Wunſches ablehnen ſo
müßte darum gebeten werden daß den Anſiedlern geſtattet werde in der
Kolonie ihrer militäriſchen Verpflichtung nachzukommen und daß ihnen er
laubt werde bei einer Mobilmachung in dem Schutzgebiet wenigſtens vor
läufig verbleiben zu dürfen

Die erſte deutſche Kolonialſchule wird am 1 April auf
der Domäne Witzenhauſen bei Kaſſel eröffnet werden Die Schule iſt in
Leben gerufen worden um Wirihſchafts und Plantagenbeamte Pflanze
Viehzüchter Kaufleute welche in die Kolonieen überſiedeln wollen ſo vor
zubereiten daß ſie ſich ſchnell und leicht in die Verhältniſſe unſerer Ko
lonieen einleben und einfinden können Die Lehrfächer umfaſſen praktiſche
und theoretiſche Landwirthſchaft Bodenchemie Tropenhygiene Feldmeß
kunde ſowie Handelsrecht Staatshaushaltkunde Kultur und Religions
geſchichte Die Kolonialſchüler ſollen in dem Geiſte erzogen werden daß
ſie ſich draußen jederzeit ihres Berufes Vorkämpfer deutſcher Tüchtigkeit
und Pfleger deutſcher Geſinnung und Geſiikung zu ſein voll bewußt
bleiben

Für den Kongreß zur Bekämpfung der Tuberkuloſeals Vollskranchei welcher unter dem Protektorat der Kaiſerin und dem

Ehrenvorſitz des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe Schillingsfürſt vom
24 27 Mai d J in Berlin ſtattfinden wird ſind inzwiſchen bereits
eine größere Anzahl von Delegirten des Jn und Auslandes Gemeinden
mediziniſchen Fakultäten Verſicherungsanſtalten Berufsgenoſſenſchaften
Krankenkaſſen u ſ w angemeldet worden Insbeſondere iſt es ſehr er
freulich daß unter den bisher gemelpeten Mitgliedern ſich zahlreiche Ver
treter der Induſtrie mit großer Arbeiterſchaft befinden die am erſten in
der Lage ſind die für die Schwindſuchtsbekämfung in Betracht kommen
den hygieniſchen Maßnahmen bis in alle Einzelheiten durchzuführen

Jn Kamerun ſoll es auf der Station Buea eine Meuterei der
ſchwarzen dem Stamm der Wey Neger angehörigen Soldaten gegeben
haben Es ſei darauf abgeſehen geweſen alle Weißen auf der Station
zu ermorden Der Anſchlag ſei aber verrathen worden und der Kom
mandant Leuſchner habe bei dem Ausbruch der Meuterei den Rädels
führer erſchoſſen die anderen Verſchwörer ſeien beim Erzwingen des
Ausgangs aus dem Schuppen in dem ſie verſammelt waren von den
an deſſen Thüren verſammelten Weißen mit Schnellfeuer begrüßt und
theils getödtet theils verwundet worden Eine amtliche Beſtätigung
dieſes privaten Berichts liegt nicht vor die Meldung iſt daher bis auf
Weiteres mit Vorſicht aufzunehmen

Altonga 19 März Von der hieſigen Strafkammer wurden geſtern
die Photographen Wilke und Prieſter die in der Nacht nach dem Tode
des Fürſten Bismarck die Leiche im Sterbezimmer bei Blitzlicht photo
graphirt hatien wegen Hausfriedensbruchs zu je 3 Monaten und
der Förſter Spoercke der die Photographen eingelaſſen hatte zu
5 Monaten Gefängniß verurtheilt er Stagtsanwalt hatte gegen
die erſten Beiden je ein Jahr gegen Spoercke 10 Monate beantragt

Ftalien
Rom 19 März Die Nachrichten ans dem Vatikan über das

Befinden des Papſtes klingen wenn auch nicht direkt alarmirend ſo doch
wenig troſtreich Nur leiſe noch flackert das Lebenslicht des greiſen
Kirchenfürſten ein ſchwacher Hauch ſchon kann es zum Erlöſchen bringen
Vergeblich mühen ſich die Aerzte die körperliche Schwäche des greiſen
Patienten zu heben ihre Kunſt verſagt Natur läßt ſich nicht meiſtern
So bleibt ihnen nur die ſchmerzliche aber doch zugleich ſchönſte Pflicht
des Arztes den Leidenden hinwegzutäuſchen über die Schwere ſeiner Lage
und das Fünklein ſtiller Hoffnung auf Geneſung in ihm nicht verglimmen
zu laſſen Aber die Wiſſenden mit zu täuſchen gelingt ihnen nicht Der
ganze Ernſt der Situation beſteht fort und ſchnell kann die Entſcheidung
nahen Darauf deutet auch die fortgeſetzte geſpannte Thätigkeit der
diplomatiſchen Kreiſe und der Kardinäle Die vatikaniſche Preſſe
iſt freilich bemliht den Zuſtand des Papſtes als möglichſt günſtig dar
zuſtellen

Ueber das neue Konklave kann man jetzt noch nicht die geringſte
Vermuthung ausſprecheu Nur ſo viel ſteht feſt daß von den ſämmtlichen
Kandidaten nicht ein a große Chancen hat Das neue Konklave
wird eine koloſſale Ueberraſchung bringen Uebrigens werden an
dem Konklave höchſtens fünfzig Kardinale theilnehmen Vierzehn
Kardinalhüte ſeien vakant und werden es da Leo kaum ein neues Kon
ſiſtorium abhalten könne auch bleiben und ein halbes Dutzend Kardinale
werde am Erſcheinen verhindert ſein

ws
Ziemlich unſanft rüttelte ich die alte Brigitte aus ihrem

Schlafe auf Erſchreckt ſtarrt ſie mich an und ruft Gott
erbarme ſich der Herr

Das ſagte mir genug der jammernde Ton die Angſt
welche ſich in den Mienen der Alten nur ſo beredt ausſprach

ich wußte alles mein Verdacht war alſo nur zu be
gründet geweſen

Wo ſind ſie fragte ich bleich vor Zorn
Brigitte ſtotterte einige unzu ſammenhängende Worte dann

verſtummte ſie
Wirſt Du ſprechen rief ich wüthend
O Herr Sie irren ſich wenn Sie
Elende Kupplerin herrſchte ich ſie an ſage mir wo

ich ſie finde oder ich werde Dich ſprechen machen Bei
dieſen Worten riß ich das Piſtol aus der Bruſttaſche und hielt
ihr die Mündung entgegen

Aechzend brach das arme Weib zuſammen Jm Thurm
immer ſtammelte ſie ich eilte ſchon hinaus ohne zu
ören was ſie mir noch zurief

Jm Thurmzimmer tönte es in meinen Ohren wie ein
Verdammungsurtheil da hatte ſich alſo der Fluch der un
Jeligen Ahnfrau unſeres Geſchlechtes wiederum erfüllt

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Frankreich

Paris 19 März Präſident Loubet empfing geſtern umgeben
von den Miniſtern Dupuy und Delcaſſés ſowie von ſeinem Civil und
Militärſtaate die Mitglieder des en en Korps welche gekommen waren um dem Präſidenten Jigg ſeiner Erwählung die

Glückwünſche ihrer bezüglichen Regierungen zu übermitteln Abweſend
waren blos der engliſche Botſchafter Sir Monſon welcher krank iſt und
der deutſche Botſchafter Graf Münſter der augenblicklich in Cannes
weilt Die Anſprache hielt der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf
Wolkenſtein welcher betonte die Botſchafter drückten als die ge
treuen Dolmeiſche der Gefühle ihrer Souveräne und Staatsober
häupter dem neuen Präſidenten ihre Glückwünſche und
reſpektvollſten Huldigungen aus Ihre Wünſche für das Wohl
Frankreichs und das Glück des Präſidenten ſeien ebenſo warm als auf
richtig Wir können ſagte der Botſchafter die ſo große und erhabene
Rolle nicht vergeſſen welche Frankreich in der Geſchichte der Humanität
ſpielt Mit erhöhtem Vertrauen blicken wir in die Zukunft denn die
franzöſiſche Nation hat ſoeben neue Beweiſe ihrer unveränderlichen An
a keit an die Werke des Friedens und des Fortſchrittes gegeben
Graf Wolkenſtein erinnerte ſodann an die Weltausſtellung im Jahre 1900
und richtete hierauf einige verbindliche Worte an die Perſon des Präſidenten
indem er die über ihn in Umlauf geſetzten Worte citirte Es ſaß noch
kein würdigerer und erfahrener Mann auf dem Präſidentenſtuhle im Senate
Der Botſchafter ſchloß mit den Worten der Erinnerung für den verſtorbenen
pek ee Faure der mit ſo großer Vornehmheit die Geſchicke Frankreichs
gelenkt habe

Präſident Loubet erinnerte in ſeiner Antwort an die ſo rührenden
Beweiſe des e die anläßlich des Todes des Präſidenten Faure
aus dem Auslande eingegangen ſeien Der Tod des Präſidenten Faure
ſcheine das Werk ſeines Lebens gekrönt zu haben da die Trauer um ihn
die aus der geſammten Welt herrührenden Kundgebungen die herzliche
und herzbewegende Theilnahme an der Trauer eankreichs zeigten Loubet
dankte dem Botſchafter für die ihm ausgeſprochenen freundſchaftlichen Ge
fühle ebenſo aufrichtig und ſchloß mit dem Ausdruck des Verträuens zum
Gelingen der kommenden Weltausſtellung wobei der edle Wettſtreit der
Völker zu einer immer engeren Annäherung untereinander bei
tragen werde

Judit beſpricht im Petit Jonrnal die Abſtimmung des deutſchen
Wie 15 über die Militärvorlage und findet daß die Friedens
vorſchläge des Zaren aufs Neue abgelehnt ſeien Wenn die Regierung
auch nicht alles Gewünſchte erhalten ſo habe der Kaiſer doch einen Sie
errungen der demjenigen Bismarcks nach der Septennatsbewilligung 188
faſt gleichkomme

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 20 März Der Prophet große Oper in

5 Akten von Meyerbeer Die Oper erſchien geſtern nach mehrjähriger
Pauſe zum erſten Male wieder auf unſerer Bühne und zwar in prächtiger
Ausſtättung Ganz glatt gingen die ſchwierigen Enſembleſcenen noch nicht
da blieb namentlich im erſten zweiten und dritten Akt manches zu wünſchen
übtig Trotz dieſer Unſicherheiten und trotzdem daß nicht alles gerade
bühnenwirkſam arrangirt war hinterließ die Vorſtellung doch theilweiſe
einen ſehr günſtigen Eindruck Herr Singer Johann von Leyden der
eine lange Ruhezeit genoſſen hatte befand ſich in guter ſtimmlicher
Dispoſition und hätte gar nicht nöthig gehabt im zweiten Akt fo ſehr zu
forceiren und dadurch mehrmals wieder den Wohlklang des Tones zu ge
fährden In der ſonſt ſo effektvollen Scene des dritten Aktes wo der
Prophet ſeine Herrſchermacht über die Abtrünnigen bekundet ließ es Herr
Singer an der echten fortreißenden Begeiſterung fehlen auch entſprach ſein
langſamer zögernder Abgang der Situation nicht Johann ſtürmt mit der Fahne
in der Hand dem Volke voran Sehr Gnutes auch darſtelleriſch leiſtete
er im vierten Akt bei Begegnung der Muttrr im Dom und wich in den
letzten Scenen des fünften Aktes Die Fides gehört zu den dankbarſten
aber auch zu den ſchwierigſten geſanglichen und dramatiſchen Aufgaben
Wenn man bedenkt daß Fräulein Metzger die Partie zum erſten Male
ſang ſo kann man ihr aufrichtige Anerkennung nicht verſagen Niemand
wird natürlich von der Anfängerin eine vollendete Kunſtleiſtung erwarten
und fordern und deshalb wäre es auch unſtatthaft Vergleiche zwiſchen ihr
und berühmten Fides Jnterpretinnen zu ziehen Noch iſt geſanglich nicht
alles ausgeglichen noch fehlt der große imponirende Zug im letzten Akte
aber woran man ſich jetzt ſchon erfreuen kann das iſt die muſikaliſche
Sicherheit der jungen Sängerin der Umfang und die Ausdauer des
Organs welches nur gegen den Schluß hin etwas zu ermüden ſchien die
korrekte Ausführung der Koloraturen und vor allem die wohlthuende
Wärme des Vortrags Sehr gut gelang namentlich die erſte Arie
Ach mein Sohn während in der zweiten die erſchütternde Tragik

nicht zum Ausdruck kam Das Beſte bot unſere geſtrige Fides
in der Domſcene wo auch Herr Singer ſeinen Höhepunkt hatte Das
Zuſammenſpiel war vortrefflich einſtudirt Frl Metzger legt oft gar zu
gewichtigen Nachdruck auf die tiefen Töne zum Schaden der Mittellage
auch iſt vor lautem Athemholen zu warnen Die unbequeme und gefürchtete
Partie der Bertha erhob Frl Welſchke zu viel größerer Bedeutung als
es ſonſt gewöhnlich zu geſchehen pflegt Jhrem kraft und klangvollenSopran gucken auch die gefährlichſten Stellen Dabei bewies ſie in den

Duetten mit Fides eine ſehr lobenswerthe ſtimmliche Mäßigung zu Gunſten
der künſtleriſchen Wirkung Die beiden Duette deren ſchwierige Kadenzen
nicht ſelten in die Brüche gehen bildeten geſtern zwei Glanznummern des
Abends und fanden gerechte Würdigung Auch das dramatiſch belebte Spiel
Frl Welſchkes darf nicht nnerwähnt bleiben Wenn Bertha im fünften Akt
auftritt mußte übrigens Johann nicht voran dicht neben Fides ſtehen denn
ſonſt iſt es ja unmöglich daß ihn der Eintretende nicht ſofort erblickt
Herr Fanta war als Graf Oberthal noch nicht ſicher und wird die Reci
tative ſorgfältiger ausarbeiten müſſen Auch das Enſemble der Wieder
täufer ſtand nicht durchweg auf feſten Füßen doch bemühten ſich die
Herren Förſter Raven und Brandes einer charakteriſtiſchen Dar
ſtellung des Jonas Mathiſon und Zacharias Jn der Domſcene waren
die Chöre nicht von tadelloſer Reinheit Jm dritten Akt zeichnete ſich
das Ballet und vor Allem die graziöſe Balletmeiſterin Frau Stahlberg
Wieſt aus Die Tänze waren hübſch arrangirt und wurden gewandt
ausgeführt Die Scene ergab ſtets ein raſch wechſelndes lebensvolles
Bild Die neuen Decorationen gewährten einen ſchönen maleriſchen An
blick Am Dirigenten Pult waltete Herr Kapellmeiſter Grimm mit ge

wohnter Umſicht B Corony
Aus der Ilmgebung

Trotha 17 März Bürgerverſammlung Geſtern Abend
fand im Eichelkranz eine freie r ſtatt in welcher
Stadtverordneter Brinkmann Halle über die Einverleibungsfrage ſprach

m r Jahre wurde in der Stadtverordnetenverſammlung zu
alle der Wunſch laut die Vororte einzuverleiben Die Gründe ſind auf

polizeilichem und ſanitärem Gebiete und in Erlangung einer gemeinſchaft
lichen Bauordnung zu ſuchen Zum Schutze des Bürgerthums gegen das
Proletariat iſt es nöthig daß Halle mit ſeiner polizeilichen Macht auch
über ſeine jetzigen Grenzen hinaus Einfluß ausüben kann Bei anſtecken
den Krankheiten in den Vororten würde es im Stande ſein die drohende
Gefahr durch die nöthigen Vorſichtsmaßregeln abzuwenden Da ſich Halle
infolge der fehlenden einheitlichen Bauordnung nicht hat nach Norden aus
dehnen können ſo ſind das Riebeckſtift die Blindenanſtalt der Bergmanns
troſt u ſ w dem Süden zu Gute gekommen Der Bahnhof Trotha jetzt
von untergeordneter Bedeutung würde ſich vielmehr entwickeln wenn hier
ein Hafen angelegt würde und der Güterbahnhof Halle der nach Gröbers
zu erweitert werden ſoll ſich nach Trotha ausdehnen könnte Aus dem
elben Grunde würden auch die Kaſerne der Uebungsplatz und das Offizierſein des nach Halle zu verlegenden Artillerie Regiments wieder nach

dem Süden verlegt Was bietet nun Halle den Vororten bei einer Ver
einigung 1 bedeutet es niedrigeres Schulgeld 2 könnten die höheren Poſt
Eiſenbahn Militärbeamten u ſ welche Geld in die Gemeinden bringen
auch in den Vororten wohnen 3 bekämen die Vororte Antheil an dem
Vermögen Halle s und an den wohlthätigen Stiftungen welche ſchon
großen Segen gebracht haben 4 könnte Trotha ſich dem nen zu erbauen
den großen Kanal anſchließen und käme dann billiger noch als wenn es
gezwungen würde auf eigene Koſten ſein Kanalfyſtem weiter anszubauen
und Klärvorrichtungen anzulegen denn wenn Halle ſeine Abwäſſer nicht
mehr ungereinigt in die Saale leiten dürfe ſo würde dies auch vonGiebichenſtein und Trotha nicht mehr geduldet werden 5 Trotha würde

einem Bankplatze angehören was für Geſchäftsleute von Bedeutung wäre
Briefe nach Halle würden nur noch 5 Pf koſten 6 die Steuern Trotha s
würden ſich um 30 9 erniedrigen und außerdem die Kreisſteuern in
Wegfall kommen Durch die Abfindungsſumme an den Kreis würde
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keineswegs eine Erhöhung der Steuern herbeigeführt werden Vor den
Schulden Halle s brauche man auch keine Furcht zu haben da dieſe von
dem Vermögen um 7 Millionen Mk überſtiegen würden Als Nach
theil könnte Trotha den Verluſt der ſelbſtändigen Verwaltung anſehen
Darin liege aber durchaus keine Gefahr für den Ort Halle würde
die größte Milde in Bezug auf polizeiliche Maßnahmen und landwirth
ſchaftliche Verhältniſſe walten laſſen und auch eine längere Uebergangs
periode feſtſetzen in welcher ſich Trotha an das großſtädtiſche Weſen ge
wöhnen könne Jetzt habe Trotha noch das Recht Bedingungen zu ſtellen
es könne aber leicht einmal die Zeit kommen wo die Bedingungen von
Halle geſtellt würden Die Stimmung in der Verſammlung war getheiltK Zörbig 18 März Ordensverleihung Eindruch Dem
Hoforgelbaumeiſter W Rühlmann hierſelbſt iſt der Kronen Orden
IV Klaſſe verliehen und ſeitens des Präſidenten des Königl Conſiſtoriums
zu Magdeburg überreicht worden Jn der Nacht zum Sonntag ver
ſuchten Diebe einen Einbruch in die hieſige Schule Durch die Fenſter
haben ſie mehrere Schulklaſſen betreten die Kätheder erbrochen jedoch
nichts entwendet Den Einbrechern iſt man auf der Spur

Werſeburg 18 März Eigenartiger Unfall Pech hatte
geſtern Vormittag ein Mann der in der Nähe der Kliabrücke vor dem
Gotthardsthore einen Bekannten getroffen hatte und mit dieſem plauderte
als ihm von einem mit großen Pflaſterſteinen beladenen Wagen plötzlich

h erer Stein auf den Fuß fiel und denſelben nicht unerheblich

Döllnitz 18 März Neue Kirchenglocke Aus der Glocken
gießerei zu Apolda traf geſtern als Erſatz für die während des Läutenß
eſprungene große Kirchenglocke eine neue hier ein Das Aufziehen der
elben auf den Thurm und das Aufhängen in den Glockenſtuhl ging
glücklich von ſtatten Heute ertönte zum erſten mal mit eherner Zunge
das wohlklingende harmoniſche Geläut und war weithin vernehmbar Der
Ton der neuen Gloge befriedigte allgemein

Weſenitz 18 März Wieſenbrand Ein Theil der hieſigen
Elſterwieſen glich geſtern einem Feuermeer indem das dürre ſeit dem
Herbſte ſtehen gebliebene Gras einer etwa 100 Morgen umfaſſenden Wieſe
lichterloh brannte Die züngelnden Flammen durch einen heftigen Weſt
wind angefocht verbreiteten ſich mit großer Schnelligkeit über die ganze
Wieſenfläche ſodaß dieſe total abbrannte Ein Schaden ſoll jedoch hier
durch nicht verurſacht ſein

P Delitzſch 19 März Selbſtmord Der Hausbeſitzer Lieb
mann im nahen Selben wurde im Hofe ſeines Grundſtückes das er vor
Kurzem verkauft hat todt aufgefunden Er hatte ſich mit einem Raſir
meſſer den Hals bis auf den Wirbel durchſchnitten Das Mordwerkzeug
hielt der Tode noch krampfhaft in den Händen Er iſt 78 Jahre alt
lebte in geordneten Verhältniſſen und hat wahrſcheinlich den Selbſtmord
in einem Anfalle geiſtiger Umnachtung vollführt

Döllingen 18 März Schreckliches Unglück Die Unart
vieler Kinder ſich auf den freien Dorfſtraßen herumzutummeln und in
fahrläſſiger Weiſe den durchfahrenden Geſchirren ſich zu nähern und ſo
die Geſchirrführer bezüglich der drohenden Gefahr zu ängſtigen und zu
beläſtigen hat geſtern Nachmittag nach 5 Uhr hier ein Opfer gefordert
Einige dem Brauereibeſitzer A Wallaſch zu Elſterwerda gehörenden
Pferdegeſpanne waren in dem Walde mit Reiſig beladen ſo daß 2 Wagen
dicht hintereinander angekoppelt die Straße entlang fuhren Kaum hatten
dieſelben die Straße im Oberdorfe erreicht als auch ſchon einige Kinder
ſich an die Reiſigzacken am vorderen Wagen anklammerten um ſich ſo
mitzerren zu laſſen Jn Folge eines Zackenbruches ſtürzte der 3 Jahre
alte Sohn des Bäckermeiſters Jurſch zur Erde und der ſchwerbeladene
Hinterwagen fuhr über ihn hinweg Das Kind wurde ſofort ge
denn Dieſer ſchreckliche Unfall ſollte doch allen Eltern zur Warnung

ienen

r Oberröblingen 18 März Ueberritten Die 4jährige Jda
Franke welche auf der Landſtraße ſpielte wurde von einem fremden
Reiter deſſen Pferd plötzlich ſcheute derart überritten daß ſie durch den
Pferdehuf erhebliche Schädelverletzungen erlitt Die Kleine befindet ſich
in der Klinik zu Halle

r Ellrich 18 März Bedauerlicher Unfall Der 11 jährige
Friß Leisring welcher von anderen Knaben verfolgt wurde ſtürmte in
wilder Haſt um eine Hausecke und rannte direkt gegen einen Spajzier
gänger wobei ihm die Stahlſpitze eines wagerecht gehaltenen Stockes ſo
tief in das linke Auge drang daß daſſelbe recht gefährlich verletzt und
die Aufnahme des Kindes in die Halleſche Klinik nöthig wurde

Naumburg 18 März Unfall Der Kräuterhändler Doſt
von hier fuhr am Mittwoch mit ſeiner Ehefrau in ſeinem Geſchirr über
die Roßbacher Brücke Da dort an der Einnahme gerade mehrere größere
Geſchirre hielten ſo blieb das Doſt ſche an dem einen dieſer Wagen hängen
und infolge des unerwarteten Rucks wurden die Doſi ſchen Eheleute heraus
geſchleudert Doſt kam mit dem Schrecken davon die Frau aber fiel gerade
zwiſchen Stränge und Pferde und wurde von dem unruhig gewordenen
Thiere ins Geſicht und auf die Hand getreten und namentlich durch einen
Huſſchlag gegen die rechte Kopfſeite ſo verwundet daß ihr Mann mit ihr
nach der Stadt z ren und den Arzt aufſuchen mußte

r Burg 18 März Rohheit Als Frau Margarethe Holwig
am Abend zur Beſorgung eines Geſchäftsweges über die Straße ging trat
ihr plötzlich ein unbekannter Mann entgegen und verſetzte ihr anſcheinend
infolge Verwechslung mehrere gewaltige Ohrfeigen Sie ſtürzte infolge
deſſen ſo veſrig daß ſie einen complicirten Bruch des rechten Oberarmes
davontrug welche ihre Aufnahme in die Klinik zu Halle erforderlich machte

h

Joknles
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 März
Rektorwahl Die Schulkommiſſion wählte in ihrer Sitzung am

Sonnabend den Lehrer an der Knaben Mittelſchule Herrn Gräfe zum
Rektor an den hieſigen Volksſchulen Her Gräfe erhält die neugegründete
vierte Rektorſtelle er wird ſein neues Amt bereits am 1 April übernehmen

e Elektriſche Centrale Zum Zwecke der Berechnung der Leiſtungs
fähigkeit für die hierſelbſt zu errichtende elektriſche Centrale welche voraus
ſichtlich im Herbſt 1900 in Betrieb kommen wird iſt es wünſchenswerth
die Größe des vorausſichtlichen Anſchluſſes einzelner Konſumenten in ge
wiſſen Lagen des Stadtgebiets vorher kennen zu lernen Die Bedingungen
über die Stromabgabe und Fragebogen über den Anſchluß können im
Stadtbauamte in Empfang genommen werden woſelbſt die Formulare
nach erfolgter ſchätzungsweiſer Ausfüllung innerhalb 8 Tagen wieder ab
zugeben ſind Die zu machenden Angaben ſind nicht verbindlich

Gimritzer Gutsbrücke Jn Gegenwart der Herren Geheimrath
Brünecke Stadtbaurath Genzmer und Ober Jngenieur Bacher wurde
am Sonnabend die neu erbaute Gimritzer Gutsbrücke polizeilich abge
nommen Zur Probebelaſtung wurden 8 beladene Wagen im Geſammt
gewichte von 50000 kg gleichzeitig auf die Brücke gebracht Dann bewegten
ſich 40 Arbeiter dicht gedrängt auf einer Stelle während gleichzeitig zweibeladene Wagen in ſyrele Gangart über die Brücke ſuhren ieſe

Proben hatten das Ergebniß daß die Brücke ſofort abgenommen und dem
öffentlichen Verkehr übergeben werden konnte Die Arbeiten an dem
Durchſtich nehmen noch mehrere Wochen in Anſpruch dieſelben hindern
aber den Verkehr in keiner Weiſe

Zur Eingemeindungéfrage Die zur Erörterung der Ein
emeindungsfrage in Giebichenſtein gewählte Kommiſſion hielt dieſer

Tage ihre erſte Sitzung ab Herr Gemeindevorſteher Rudloff eröffnete
die Verhandlungen mit einer eingehenden Klarlegung der in dieſer hoch
wichtigen Angelegenheit in Betracht kommenden Verhältniſſe und ver
breitete ſich dann des Längeren über die Fragen 1 Iſt die Eingemein
dung nothwendig Oder 2 Iſt dieſelbe zweckmäßig und wünſchenswerth
3 Welche Aufgaben ſtehen der Gemeinde im Falle der Nichteinverleibung
bevor 4 Welche Vortheile bietet der Kreis und welche die Stadt
Halle a 5 Welche Bedingungen hat Giebichenſtein eventuell zu
ſtellen Allſeitig wurde anerkannt daß unter den heutigen Verhältniſſen
nachdem in Giebichenſtein die weſentlichſten Wohlfahrtseinrichtungen bereits
vorhanden eine Nothwendigkeit zur Einverleibung nicht mehr vorliege
Dieſelbe ſei jedoch als zweckmäßig und wünſchenswerth zu erwägen Es
wurde beſchloſſen zunächſt noch weitere Jnformationen zu ſammeln ins
beſondere ſich Eingemeindungs Verträge anderer Gemeinden mit ähnlichen
Verhältniſſen zu verſchaffen

Frühlings Anfang Bei dieſem Worte mag wohl manch banger
Hoffnungsſtrahl die Bruſt der Kranken durchziehen und wer gedenkt nicht
vor allem der armen Lungenkranken welche während der kalten und rauhen
Jahreszeit ihr Daſein im Zimmer friſten müſſen Allgemein wurde es
daher begrüßt als unter Vorſitz des Herrn Direktor Stieber der Verein
für Volkswohl eine Abtheilung Heilſtätte für Lungenkranke gründete
um auch weniger Bemittelten Ausſicht auf von dieſer tückiſchenKrankheit zu geben Um nun dieſer Abtheilung Hin zuzuführen 3
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Nr 68 Dienstag
der Verein Thalia beſchloſſen zu Gunſten hieſiger undemittelter Lungen
kranker eine Vorſtellung zu veranſtalten deren voller Reinertrag obigem
wecke z ießt Die Vorſtellung findet am 5 Mai in den Kalſerſalen
att Hoffentlich findet dieſes Unternehmen des Vereins Thalia in allen

Kreiſen die verdiente UnterſtützungPerſonalnachrichten er bisherige Abtheilungsdirektor an der
Königlichen Bibliothek zu Berlin Dr Karl Gerhard iſt zum Direktor der
Königlichen Univerſitätsbibliothek zu Halle a S ernannt worden DieBerufung des Oberlehrers am hieſt en Stadtgymnaſium Dr Guſtav
Sorof zum Rektor der Kloſterſchule Roßleben im Kreiſe Querfurt iſt be
ſtätigt und ihm das Prädikat Profeſſor beigelegt worden Der
Militäranwärter Stock iſt zum Jnſpektions Aſſiſtenten bei dem Gerichts
gefängniß hierſelbſt ernannt

Stadttheater Am Dienstag wird die Peidg Oper Die
z des Figaro wiederholt Die Beſetzung iſt die gleiche wie

i der erſten Aufführung gn der Partie des Grafen gaſtirt
Kiefer vom Stadttheater in Brünn auf Engagement Die Vorſtellung iſt
im Farbenabonnement 125 weiß Am Mittwoch gelangt eine Novität

Großmama ein r von Max Dreyer zur erſten
Aufführung Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen ſei bemerkt daß der
Verfaſſer mit der Bezeichnung Junggeſellenſchwank keineswegs andeuten
will es fei ein Schwank nur für Junggeſellen im Gegentheil behandelt
dies Werk die Bekehrung eines eingefleiſchten Junggeſellen Die Haupt
rollen p mit den Herren Fender und Werner beſetzt

Thalia Theater Jm ThaliaTheater wird am Dienstag den
21 März das Senſations Schauſpiel Trilby in Scene gehen welches
nach dem gleichnamigen engliſchen Romane von Hans Hochfeldt für die
deutſche Bühne überſetzt und bearbeitet worden iſt Das ſo zugkräftige
Kaſſenſtück Der Schlafwagen Kontrolleur gelangt am Mittwoch
bereits zum 12 Male zur Aufführung

Apollo Theater Der neue Spielplan hat an den erſten Abenden
eine ſo glänzende Aufnahme gefunden daß er die beſte Gewähr für ein
glückliches Fortſchreiten des neuen Unternehmens bietet Von kundiger
Hand ſind dazu ausgewählt eine Anzahl feinkomiſcher und namentlich
muſikaliſch durchſchlagender Kräfte wie z B das OperettenDuettiſtenpaar
Verdier die pikante bildſchöne Soubrette Roſikta und der franzöſiſche
Mimiker Mr Effer Die Sportkünſte haben in dem Egquilibriſten
Gillet und der Hochturnkünſtlerin Braſſely artiſtiſche Repräſentanten
gefunden wie Halle ſie ſelten zu ſehen bekommt Der reiche Beifall
welcher den Leiſtungen gezollt wird kann als Anerkennung für die Be
ſtrebungen der Direktion erachtet werdene Ranalprojekt Auf Anregung von Intereſſenten aus Jüterbog

fand daſelbſt unter dem Vorſitze des Herrn Landraths Geh Rath
v Coſſel eine Verſammlung ſtatt um über das Kanalprojekt Elbe Nuthe
Havel welches neuerdings in der Handelskammer zu Potsdam berathen
worden iſt nähere Auskunft zu erhalten Der Syndikus der Handels
kammer Herr Dr Kandt berichtete über den Stand der Angelegenheit
Es iſt von der Handelskammer ein Komitee zur Prüfung des Projekts
eingeſetzt worden welches zunächſt bei dem Herrn Miniſter der öffentlichen
Arbeiten eine Audienz nachgeſiicht hat um feſtzuſtellen ob die Staats
regierung dem Projekte geneigt ſei und welche Bedingungen ſie den
Intereſſenten auferlegen würde Von dem Ausfall dieſer Audienz wird es
abhängen ob das Projekt weiter verfolgt werden kann An den Vortrag
knüpfte ſich eine Debatte in der unter anderem hervorgehoben wurde daß nicht
nur der Kreis Jüterbog Luckenwalde an dem Projekt intereſſirt ſei ſondern
daß ſich möglicherweiſe der Kanal weiterführen ließe bis Bitterfeld und
Halle a S Das Komitee ſolle ſuchen ſich auch hierüber zu informiren
Als Ergebniß der Verhandlungen ſtellte Herr Geheimrath von Coſſel feſt
daß im Kreiſe Jüterbog Luckenwalde ein reges Intereſſe für das Zu
ſtandekommen des Kanals vorhanden ſei die dortigen Intereſſenten ſoüten
daher von dem Komitee der Handelskammer zu Potsdam fortlaufende
Jnformationen erhalten und ſobald der geeignete Zeitpunkt da ſei ſolle
eine Verſammlung der intereſſirten Vertreter von Kreiſen berufen werden
Die Erfüllung dieſer Wünſche wurden Seitens der Mitglieder der Handels
kammer zugeſagt Es iſt nunmehr erforderlich feſtzuſtellen wie weit das
Intereſſe an dem Projekt geht durch deſſen Ausführung verſchiedene Städte
an der Elbe mit Berlin auf dem Waſſerwege auf kürzeſtem Wege ver
bunden würden nnd welches möglicherweiſe erweitert werden könnte zu
einem Kanalprojekt Halle Bitterfeld Berlin

Das PanoramaJnternational große Ulrichſtraße 6 bringt
in dieſer Woche eine Serie der hervorragendſten Sehenswürdigkeiten aus
den zum Staate Mexico gehörigen Hauptſtädten Zacatecras und Queretaro
in welch letzterer der unglückliche Kaiſer Maximilian mit ſeinen beiden
Generalen im Jahre 1867 erſchoſſen wurde Beide Städte ſind reich an
prächtigen Gebäuden Kirchen ſowie Mönchs und Nonnenklöſtern Von
Zaeatecas ſind beſonders intereſſant einzelne Scenen auf den Straßen
der mexicaniſche National Ballſpielplatz der prächtige Altar des Domes
Artillerie Uebung auf dem Wall Stierkämpfe in der Areng die canadiſchen
Bäder 2c Von Queretaro ſind beſonders hervorzuheben die Fluß und
LandſchaftsScenerien der dortigen fruchtbaren Ebene der Viaduct und
die Rieſen Cacteen die einzelnen Gruppen des ſtilvollen Jnneren der
Kreuzkirche einige Marktſcenen die Kirche zu St Roſa mit dem Roſen
Altar die Kapuzinerkirche das Denkmal der 3 Steine wo Kaiſer Maxi
milian erſchoſſen wurde die größte Baumwollfabrik Merxikos Hercules
Factorei Jndianer in ihren primitiven Wohnungen

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Leberkrebs 1 Gebärmutterkrebs 1 Lungenentzündung 10 Scharlach 4
Blutarmuth 1 Brechdurchfall 2 Darmblutung 1 Herzlähmung 1 Jnfluenza 8
Unterſchenkelbruch 1 Lebergeſchwulſt 1 Eikerfieber 1 Altersſchwäche 5 Ge
hirnentzündung 4 Herzfehler 1 Lebensſchwäche 3 Magenkrebs 1 Atrophie 1
Herzmuskel Erkrankung 1 Gehirnſchlag 1 Kinderlähmung 1 Rückenmark

ſchwindſucht 1 Bauchfellentzündung 1 Lungenſchlag Diphtheriti 1
Lungenſchwindſucht 2 Kindbettfieber 1 Zellgewebsentzündung 1 Selbſt
mord durch Erhängen 1 Lungenlähmung 2 Schenkelhalsbruch 1 Krämpfen 3
Schlaganfall 2 Magendarmentzündung 1 Magendarmkatarh 1 Rheumatis
mus 1 Lebercirrhoſe 1 Zuckerruhr 1 Nierenſchrumpfung 1 Darmkrebs 1
eingekl Bruch 1 zuſammen 70 Perſonen darunter 9 in hieſigen Kranken
anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Vortrag von Biſchof Dr Walden Jm Saale der Methodiſten
gemeinde Harz 11 wird am Dienstag den 21 März Abends S Uhr
Biſchof Dr John Walden einen Vortrag halten wozu Jedermann bei
freiem Eintritt willkommen iſt Biſchof Dr Walden iſt unſrer Sprache
nicht genügend Herr um in derſelben predigen zu können weshalb Herr
Prediger J Fr Wieſen auer als Dolmetſcher dienen wird

Der Hanus und Grundbeſitzer Verein in Giebichenſtein
hält am Montag den 20 d Mts Abends 8 Uhr auf Lüderitz Berg

err Julius

ſeine Monatsverſammlung ab Auf der esordnung ſtehen folgendePunkte 1 GemeindeverordnetenBericht 2 e h Va
pflichtverſicherungsangelegenheit 4 Geſchäftliches

Gemiſchtchöriger Verein Erholnng Giebi enſtein AmSonnabend veranſialtete die olung Wnn Chordirigent E Rott

mann Halle ihre letzte diesjährige Solrse in Wittekind Das ſehr
reichhaltige Programm gemiſchte und Männerchöre SoloGeſänge und
Humoriſtiſches fand lebhaften Beifall der erſchienenen Mitglieder und Gäſte
Eine Ballfeſtlichkeit bildete den Schluß

Der Verein für Volkswohl hat am 29 März Abends 8 Uhr
in der Tulpe Generalverſammlung in welcher die Neuwahl von 17 Ausſchußmitgliedern vollzogen werden o Ferner ſoll die Entlaſtung der

Rechnungen ausgeſprochen und ein vorläufiger Bericht über den Stand
der Vereinsangelegenheiten im Jahre 1898/99 erſtattet werden

Jm Naturheilverein T hält am Mittwoch den 22 d Mts
Abends 8 Uhr im Kronprinz Olga Zſchommler Leipzig einen
öffentlichen Vortrag über Frauenleiden und Naturheilkunde

Die Tee mann waſt des Halleſchen Bicycleklubs darf
mit freudigem Stolz auf ihre Leiſtungen in dieſem Winter blicken der ihr
zu den früheren Siegen eine ſtattliche Reihe neuer ſchöner Erfolge gebracht
hat An den letzten beiden Tagen iſt es ihr gelungen zweimal in ſchar
fen Konkurrenzen im friedlichen Wettkampf alle anderen Mannſchaften zum
Theil altbewährten Rufes zu beſiegen indem fie am Sonnabend in Magdeburg den vom Gau 18 geſtifteten Preis eine prächtige Bowle und geſtern

in Deſſau den herzoglich anhaltiſchen Staatspreis eine herrliche Bronce
Vaſe davongetragen hatFreunde es geftirnten Himmels ſeien hiermit auf eine prächtige

Konſtellation hingewieſen die morgen Dienſtag Abends in Erſcheinung
treten wird Etwa um 8 Uhr Abends ſteht das Sternbild der Zwillinge
mit den beiden hellen Sternen Kaſtor und Pollux hoch über uns Dieſer
ſteht ſüdlicher als jener und iſt außerdem heller und hat ein gelbliches
Licht Ziemlich ſüdlich von Pollux zeigt ſich in düſterrothem Vichte der
helle Planet Mars Unterhalb deſſelben zieht an jenem Abend der Mond
vorüber Noch ſüdlicher funkelt im Bilde des Kleinen Hundes Prokyon
ein Stern erſter Größe Vielleicht iſt der Himmel zur Beobachtung der
Konſtellation günſtig

Bedauerlicher Unfall Am Freitag glitt der in der Friedrich
ſtraße wohnhafte 70 Jahre alte Schneider Karl H bei einem Spazier
gange vor dem Ranniſchen Thore aus und ſtürzte ſo unglücklich daß er
wieder zuſammenbrach als er ſich erheben wollte Ein hinzukommender
Herr leiſtete dem Unglücklichen Hilfe und veranlaßte die Polizei Haupt
wache telephoniſch eine Droſchke zu ſenden in welcher der Greis nach
Hauſe fuhr Durch die ärztliche Unterſuchung wurde feſtgeſtellt daß H
einen rechtsſeitigen Beckenbruch erlitten hat Der alte Herr mußte ſich
deshalb in das Diakoniſſenhaus begeben aus welchem er erſt wenige Tage
zuvor entlaſſen war Er hatte ſich nämlich eine ſchwere Blutvergiftung
zugezogen und mußte deshalb in genannter Krankenanſtalt behandelt
werden Die verletzte Hand trug er bei ſeinem neuerlichen Unfalle noch
im Bunde

Unfall Geſtern Abend gegen 68/ Uhr ſtürzte in der Magde
burgerſtraße vor dem Hauſe Nr 62 der Jnſtrumentenmacher Hermann
Karſch Glauchaerſtraße 73 wohnhaft angeblich beim Abſpringen von
einem fahrenden Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn auf das Straßen
pflaſter Karſch blieb kurze Zeit beſinnungslos liegen und hatte ſich im
Geſicht leichte Verletzungen zugezogen Er erholte ſich aber bald wieder
ſo daß er ſich in ſeine Wohnung begeben konnte

Selbſtmord Geſtern Mittag gegen 12 Uhr wurde die 21 jährige
Dienſtmagd Martha B in ihrer Schlafkammer Leipzigerſtraße 86 erhängt
aufgefunden Wiederbelebungsverſuche waren erfolglos der herbeigerufene
Arzt konnte nur den bereits eingetretenen Tod konſtatiren Ein gegen ſie
aufgetauchter Diebſtahlsverdacht ſcheint das Motiv zur That gegeben zu
haben

Ueberfahren Die Wittwe Selma e Königſtraße 5
wohnhaft wurde an der Ecke Markt Schmeerſtraße beim Ueberſchreiten des
Fahrdammes von einem Radler Volontair Emil P von hier umgefahren
Den Radler ſoll keine Schuld treffen Verletzungen hat die Frau nicht
erlitten

Wüſte VBalgerei Auf dem Schulwege entſpann ſich zwiſchen
mehreren Knaben eine wüſte Balgerei wobei der neunjährige Karl
Schimpf von ſeinen Gegnern ſo heftig gegen eine Hausecke geworfen
wurde daß er erhebliche Quetſchwunden am Kopfe erlitt und kliniſche
Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte

Unfall Die in einem herrſchaftlichen Hauſe hierſelbſt bedienſtete
Aufwärterin Henriette Meißner wurde von einem in Bewegung befind
lichen Speiſe Aufzug mit deſſen Mechanismus ſie anſcheinend nicht
genügend vertraut war erfaßt Es wurde ihr der rechte Unterarm
gebrochen

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Vormittag um 10 Uhr
nach Brunoswarte 17 gerufen wo ein Ofenrohr in Brand gerathen war
Da keinerlei Gefahr vorhanden war konnte die Wehr ſofort wieder in das
Depot zurückkehren

Telegramme und letzte Nachrichten

Berliu 20 März Hirſch s Bur Der Friedhof der März
gefallenen war geſtern bei weitem ſtärker beſucht als am Sonnabend
Ein großes Schutzmannsaufgebot hielt die Ordnung aufrecht die übrigens
nirgends geſtört wurde Die öffentliche Anarchiſtenverſammlung
die ſich geſtern mit der Märzfeier beſchäftigen ſollte wurde polizeilich
unterſfagt Es ſoll Veſchwerde gegen dieſes Verbot eingelegt werden

Berlin 20 März Meldung der D Wie aus Dresden
berichtet wird hat die Beobachtung des Geiſteszuſtandes der Frau
Schröter die wie mitgetheilt ihre drei Kinder tödtete und dann
einen Selbſtmordverſuch unternahm untrügliche Anzeichen der Geiſtes
krankheit ergeben Laut Meldung ans Oppeln tödtete der 11 Jahre
alte Alexander Gantzki Sohn eines Böttchers den 5 jährigen Arbeiter
ſohn Joſef Bulik muthwillig durch einen Steinwurf

Paris 20 März Hirſch s Bur Der 28 jährige Gedenktag der
Commune wurde geſtern von den revolutionären Vereinigungen
feſtlich begangen Mehrere Anſprachen wurden gehalten doch ereignete
ſich kein Zwiſchenfall Nur zwei Verhaftungen fanden ſtatt wegen auf

SJ vöVr övüÖſäü

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 März Sefke 3rühreriſcher Rufe Die Royaliſten halten nächſten Mittwoch eins
große Verſammlung zu Ehren der verhafteten Mitglieder des
Clubs ab Man befürchtet öffentliche Kundgebungen ſeitens der
Republikaner

Bourges 20 März Hirſch s Bur Geſtern herrſchte hier große
Panik auf das Gerücht der Commandant habe einen Brief erhalten
worin für Sonntag Abend eine weitere Exploſion angekündigt worden
ſei doch hat ſich nichts derart ereignet Vergl Kl Chron Red

Newyork 20 März Wolff s Bur Heflige Stürme ver
urſachten vorgeſtern großen Schaden in mehreren Städten von Arkanſas
Alabama und Georgia Achtzehn Perſonen ſollen dabei das Leben
eingebüßt haben 16 von denſelben in Alabama

Zum Brande des Windſor Hotels
New York 20 März Hirſch s Bur Das Logierbuch des

Windſorhotels iſt aufgefunden worden Darnach befanden ſich bei dem
Brande 212 Damen und 350 männliche Perſonen im Hotel Man
befürchtet daß eine große Zahl dieſer umgekommen iſt Mehrere Zimmer
wurden während des Brandes von Dieben ausgeraubt weshalb mehrere
Verhaftungen erfolgt ſind 200 Arbeiter ſind gegenwärtig mit den
Aufräumungsarbeiten beſchäftigt ſie haben noch keine weiteren Leichen
gefunden Die Unterſuchung über die Urſache des Brandes wird erſt am
31 d M beginnen Die dem Hotelbefitzer von den Hinterbliebenen der
umgekommenen Hotelgäſte zugeſtellten Geldforderungen betragen bereits

weit über 12 Millionen Dollars Der Bruder Me Kinleys hat für
70000 Dollars Werthpapiere bei dem Brande eingebüßt Jn der Ber
wahrung der Polizei befinden ſich nach dem Brande aufgefundene Juwelen

im Werthe von über eine halbe Million Dollars beren Beſitzer ſich
noch nicht gemeldet haben Vergl den Sonderartikel in heutiger
Nummer Red

en

Standesamt Halle
Anfgeboten

18 März Der Keſſelheizer Karl Becker und Anna Werner Zenkerſtraße 4
und Böllbergerweg 55 Der Aſſiſtent am chemiſchen Jnſtitüt Dr phil
Simon Gärtner und SEliſe Nicolai Gr Ulrichſtraße 19 und Dorotheen
ſtraße 9 Der Arbeiter Joſeph Wrobel und Marie Polok Pfännerhöhe 53
und Raffinerieſtraße 5 Der Fleiſcher Bernhard Wege und Alma Rackow
Ackerſtraße 3 und Germarſtraße 2 Der Reſtauratenr Karl Loch und
Wilhelmine Peter Hirtenſtraße 13 Der Maurer Karl Göricke und Alma
Schmidt Weidenplan 21 und Leipzigerſtraße 27 Der Steindrucker Wil
helm Lieſegang und Martha Geilert Schwetſchkeſtraße 38 Der Zimmer
mann Otto Rauchfuß und Friederike Frauendorf Radegaſt

Eheſchlieſzungen
18 März Der Bierfahrer Karl Kaſch und Marie Müller Schmied

ſtraße 24 und Krukenbergftraße 19 Der Fleiſcher Reinhold Köhler und
Minna Zeiſing Leipzigerſtraße 77 und Magdeburgerſtraße 62 Der Kaſſirer
Auguſt Franke und Emma Bernſtein Ludwig Wuchererſtraße 35 und Grün
ſtraße 27 Der Stationswärter Woldemar Nötzel und Lilli Hartte Dölau
und Beeſenerſtraße 26 Der Buchbinder Max Seidlmann und Frieda
Richter Sophienſtraße 20 und Grünſtraße 32 Der Zimmermann Karl
Gräfe und Luiſe Knöfler Burg und Thorftraße 58

Geboren
18 März Dem Maſchinentechniker Friedrich Haller eine T Anna Minng

Helene Dieskauerſtraße 9 Dem Maurer Paul Dönitz eine T Charlotte
Bäckerſtraße 1 Dem Eiſendreher Rudolf Gedat eine T Johanne Chriſtian
Charlotte Saalberg 25 Dem Reſtauratenr Gottfried Hoffmann ein S
Gottfried Kurt Nikolagiſtraße 12 Dem Buchhalter Oskar Grunert ein S
Kurt Walther Pfännerhöhe 32 Dem Steinſetzer Wilhelm Krähnert eine
T Frieda Zwinger ſtraße 28 Dem Fabrikarbeiter Karl Mauf ein S
Walther Erich Lindenſtraße 51 Den x Paul Lorenz ein S Paul
Friedrich Liebenauerſtraße 176 rn eher Hermann Kanzler ein
S Otto Walther Bruckdorferſtraße S Dem oſtboten Otto Schade
ein S Alexander Kurt Freiimfelderſtraße 389 Dem Kaufmann Alfred
Meyer ein S Werner Alfred Leipzigerſtraße 34

Geſtorben
18 März Des Bremſer Heinrich Bartels T Margarethe 1 Reil

ſtraße 126 Wiitwe Wilhelmine Gibs geb Carius 84 J Mauerſtraße 14
Des Lehrer und Kantor emer Karl Hoppe Ehefrau Luiſe geb Peißker

80 J Parkſtraße 24 Der Handarbeiter Gottlob Gedicke 58 Niemeyer
ſtraße 21 Emma Holtze 71 J Hoſpital Des Handarbeiter Auguſt
Reiſel S Karl 4 J Feldſtraße 2 Des Zimmermann Hermann Emmrich
S todtgeb Liebenauerſtraße 160 Des Stellmacher Theodor Völlger SOtto 1 F Fritz Reuterſtraße 3 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Leonhard S
Walther 3 F Böllbergerweg 11 Der Kaufmann Hans Meyer 30
Klinik

O Rätter Leipzigerſtraße 90
Waſſerſtände Am 19 März Wetißenfels Oberp 2,34

20 März Halle unterhalb 4 1,76 Trotha 1,54 19 März
Bernburg 1,06 Calbe Unterpegel 4 0,40 Oberpegel 1,44
Dresden 1,22 Magdeburg 1,19

Voransſichtliches Wetter am 21 März 1899
Bei Weſt bis Nordweſtwind veränderliches kaltes Wetter

mit Niederſchlägen
ÜÄÜ

Ausstellung u Mocdellhüten
sowie sämmtlichen

Neuheiten ar feinen amenputz

Ar Steinstrasse 87 A Ruth c 00 Ar Steinstrasse S7
2
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Seile Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 März Nr 68
Als desonders vortheilhaſten 70 em breite Seidenhaus

Gelegenheitskauf Schwarze Sammete SohWarzzenberger

empfiehlt für Pelerinen

D V r W 9 S NiIch Napolitains PId P 69 Pt
Milch Schokolade Pfd Taf 60Pt
dieten selbst Denjenigen welche

Na olitains sonst Milch nicht vertragen ein gep sundes Nahrungs und Genussmittel
Touristen Bergsteigern Offizieren

0 etc besonders zu empfehlen2 1 9 S Mocca Napolitaines Pfd P 60 Pf7 Durch Verwendung nur bester Moccas
u Kakaos ist der Geschmack unseMileh rer Mocca Napolitaines ein überaus
rarter und Kkösetlicher

Schokolade H r r u

für Süugiinge Kinder jeden Alers Kranke Genesende Magen
leidende W In ganzen und halben Glägern W

Mollin s Nahrung macht Kuhmileh leicht verdaulich enthält Kein Menl
Moellin s Nahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

Moellin s Nahrung erzeugt Blut Fleiseh Nerven und Knochen
Mollin s Nahrung ist ansgiebtger und bekömmlicher als meblbaltige Näbrmittel

Mellin s Nahrung bester Ersatz für Muttermilch
Mellin s Nahrung t vie deete Car Magenkranke

Zu haben in allen Apotheken Drogerten oder direkt durch das

r J C P Neumann Sohn rHoflieferanten Sr Maj des Knaisers aud Königs

Arateße 6 Oteiger
CEdolschmiederpei Pootetroaseoe SRetfechhaltiges Lager in

JIIuwelen Gold und Sjilberwvaaren
Stets Nenheiten vornehmen Geschmacks

Zur Confirmation empfehlen
Gold Damenringe ca 10 Mk Gold Herren Ketten ca 35 Mk

Brochen ca 12 Mk Nedaillons ca 10 MkKetten Armbänder ca 25 Mk v n Kinge ca 12 Mk
p lange Damen Uhrketten ca 38 Mk

Silberne Gürtelschnallen ca 15 Mk bGrust Knöpfe ca 8 Mk

isenits

Mellin s

Uanseh Knöpfe ca 15 Mk

r

An

W Dreyhauptſtraße
77 4 4m d

e SJ X äI Varte Pellriog und Drogerien
P Dogenàä ro 20u 60 Pf in Tiabe à 0 80

BedS 00 v ſind

S Achtung S
Wer dauerhafte gut gearbeitete Pan

toffein kaufen will gehe zum

7 h 7 8 P f 75
r e i r

W

e re S

Empf Leder Sammt Plüsch
e u Cordpantoffelne Selbſtgefertigte Holzpantoffeino des 4otheen En gros En detail
e Jn Döllnitz Verkauf beiFran Leuchte an der Mühle

Vei
krankhaften Zuſtänden

ö dera ra J Harnröhren Ansfluß

NRame geſchützt ein vielfach und wirklich bewährtes
Mittel Erfolg überraſchend das ohne VBerufs
ſtörung angewandt wird Wan verlange vete

t Grötzner sohepf Tarolincapseln
S

Wv v angeblich deſſere ſtreng zurück Jnbalt pro SchachtelL d J e 50 Kapfel 11 Sandelél 3 Salol 3 Qubeben
Grötrner sche Tarolincapseln und weiſe Alles

extract Preis 2,40 M 50 St
Erhvältlich und Verſandt in der Lowen Avotheke

e Otto Bottschak Der Reſt
der Konkurswagaren u anderen Waaren be

0 v ſtehend in Handschuhen LraGr Alrichſtra 50 m vratten Hosenträgern ſoll zu jedem
i annehmbaren Preiſe ſchleunigſt verkauft

werden 31 obere Leipzigerſtr 31
Daſelbſt Laden Gas u Schanfenſter

einrichtung billig zu verkaufene werden geräumt durch

nagner Wuchererſtr 73 part

Halle a Gr Steinstr 88

M wonenionr e
HArER MEHu

einzig richtiger Zazatz ar Kohmilech
für kleine Kinder und Magenleidende
Mioderlagen daurah Plakate Kkenatlichb

Kloeblatt Butter
delikate Tafolbuttoer

Eier ctüt 4 Mol 60 Pf
Feine Tischbutter

a Pfd 100 Pf
Prima ſaftigen wohlſchmeckenden

Schweizerkäse à khd GO P
Back Butter

F H Krause
Gr Ulrichſtraße 40 Er Steinſtraße 432
Leipzigerſtraße 96 Thomaſtusſtratze 40
Alter Markt 18 Stetnweg 24Gr Ulrichſtraße 37

III ASalzextract
bowſährtos Diaototioum

be Husten Hefserheit Brust Catarrh Abmagerung und
Abzehrung Athmungsbesohwerden in Milch gelöst das
Kkräftigsto Malefrühstücok für Kinder

e Bonnbekannt als wohlsehmechende Jehleſmlösende Hustenbonbons

Aber ächt arm Ed Loeftund o Stuttgart
e 56 e e 6

rreordner für Federmann
Aen ein oqher

Staubfreie Aufhewahrung geschlossener Kasten Mk 2

u Veddoy Ceipeigerstr 22

i eriheradeSikeSee
Der gerichtliche Ausverkauf

der hen Konkursmaſſe Leipzigerſtr 23 dauert nur usch
einige Tage

Vorhanden ſind noch hochf Speiſe Waſch u Kaffee
Service Taſſen 5chnapsgläſer u Jlaſchen Vorraths
tonnen Gascylinder Küchengeräthe Ziergläſer etc

W Preiſe ganz bedeutend ermähigt
Otto Knoch 6 Konkurs Verwalter

zum Mürzeu der Suppen wenige Tropfen
genügen wird bestens empfohlen Sparsame Haus

4 franen und gute Köchinnen bedienen sich des
selben gleich gerne Zu haben in Original
Fläschehen von 35 Pfg an in der

Hrivaärtech Drogerie Anx Thümmler Friedriehbetr 53
Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgetfülls

eſung
Nilitö
Wie A
mehr

den V
Neuba

Ab
legen

u
der le
habe

Gerad
Garni

We

etats

Ab
Aufheb
kein G
ſowohl

angeno
neulich

über d
zu den
fache

Hamm
ſtimmt
Graf V
feſt m
desgl
den Ab

3
genehn

überſch

ebenfa
zugehö

Es
Agſter
verfahr
den Ar
ledigt

Mo

v 9
1898
dienten

Kommi
Prämie
4 Beſch


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


